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Seiten 9 – 11
TIER UND MENSCH
Fledermäuse sind außergewöhnliche,
aber auch bedrohte Tiere. Das
Zeitungsmaskottchen Stimmchen zeigt,
wie man selbst einen Fledermauskasten
bastelt, in dem die Tiere schlafen
können.
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Seite 3
ZEITUNG IM KINDERGARTEN
Bis 8. Juli können sich Kindergärten und
Kitas aus der Region auf einen von 40
Plätzen für die Ziki-Projektwochen im
November bewerben.

Seiten 4 und 5
RÄTSELN UND SPIELEN

Zwei Seiten mit kniffligen und
vergnüglichen Aufgaben für

die Kleinen – Erwachsene
dürfen gerne mithelfen.

Seiten 6 und 7
NATUR UND TECHNIK

Der Rhein ist der längste Fluss
Deutschlands. An seiner Quelle
und dort, wo er ins Meer fließt,

stehen zwei Leuchttürme.
Ziki macht sich auf eine

außergewöhnliche Reise von
Leuchtturm zu Leuchtturm.

Editorial
Liebe Leserinnen,
liebe Leser.

Ihr

Andreas Tschürtz

Redakteur
Kinder und Jugend
Ressort Leben und Freizeit

Seit Mitte März ging nichts
mehr in Kindergärten und
Kitas. Nur mancherorts gab es
eine Notbetreuung. So ist auch
die April-Ausgabe unseres
Eltern-Kind-Magazins Ziki aus-
gefallen, das die Heilbronner
Stimme kostenfrei an alle Kin-
dereinrichtungen in der Region
verteilt. Das für Ende Mai vor-
gesehene Heft erscheint erst
jetzt im Juni. Immerhin!

Denn mit dem Ende der
Pfingstferien endet auch peu à
peu die Corona bedingte Qua-
rantäne für unsere Jüngsten.
Und so freut es mich sehr, Ihnen
eine neue Ziki-Ausgabe vorstel-
len zu dürfen – mit hoffentlich
vielen spannenden Themen für
Kinder, Eltern und alle Neugie-
rigen. Gemeinsam neues entde-
cken und darüber miteinander

ins Gespräch
kommen – das
möchte Ziki
Erwachsenen
und Kindern
ermöglichen.

LEUCHTTÜRME
UND FLEDERMÄUSE

Diesmal laden wir zu einer
außergewöhnlichen Reise ein:
vom Rheinursprung bis nach
Rotterdam, wo der Fluss in die
Nordsee mündet. An der Quel-
le, hoch in den Bergen, wie auch
am Meer stehen zwei Leuchttür-
me. Wie es dazu kommt und
was Sie miteinander zu tun
haben, lesen Sie auf den Seiten 6
und 7.

Außerdem flattern ab Seite 9
Fledermäuse durchs Heft. Vie-
len sind die Nachtjäger fremd.
Doch wer die Tiere schon ein-

mal am Abend-
himmel beobach-
tet hat, ist faszi-
niert von den klei-
nen Flugakroba-

ten, die, scheinbar
lautlos, mithilfe von

Ultraschall sicher
durchs Dunkel navigieren.
Doch die Fledertiere leiden
unter Wohnungsnot – weil wir
unsere Häuser zu gut abdich-
ten. Da muss man doch was ma-
chen! Das Zeitungsmaskott-
chen Stimmchen zeigt in dieser
Ausgabe, wie man einen Schlaf-
platz für Fledermäuse bastelt –
ein tolles Gemeinschaftsprojekt
für Groß und Klein.

Apropos Projekt: Noch ist es
lange hin, doch auch dieses Jahr
sollen im November die belieb-
ten Ziki-Projektwochen stattfin-
den. Die Heilbronner Stimme
und ihre Partner AIM Akade-
mie Heilbronn-Franken und

MCT aus Dortmund laden alle
Kindergärten und Kitas in der
Region dazu ein, sich bis 8. Juli
für einen der 40 Plätze zu bewer-
ben. Als Organisatoren des
Lesefrühförderprojekts werden
wir alles dafür tun, um das Pro-
jekt auch in Corona-Zeiten ein-
mal mehr zu einem großen Er-
lebnis für die Kleinen werden zu
lassen. Informationen zum Pro-
jekt finden Sie gleich auf Seite 3.
Oder schauen Sie doch auf der
Projekthomepage vorbei unter
www.ziki-stimme.de.

Seite 12
RÄTSELN UND SPIELEN
Auf der letzten Seite gibt es diesmal als
Ausmalbild ein U-Boot.

Seite 8
TIERE

Viele Tiere haben Schwänze.
Doch Schwanz ist nicht gleich

Schwanz – Wissenswertes
und Kurioses über das

fünfte Bein.
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Infos bei der Jugendmusikschule Öhringen 
Tel. 0 79 41/68-4030, Fax 07941/68-4044
www.jugendmusikschule-oehringen.de 

jugendmusikschule@oehringen.de

Musik . . . mit ganz viel Spaß!

Egal ob groß, klein oder ganz schön klein!

Kreativität

Neugier

Erfolgserlebnisse

Spannung
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Jetzt für Ziki bewerben
Von 2. bis 20. November finden wieder Ziki-Projektwochen statt. 40 Einrichtungen aus der Region können mitmachen. Die
Anmeldeunterlagen sind an Kindergärten und Kitas verschickt worden. Wer mit dabei sein möchte, hat bis 8. Juli Zeit, seine
Bewerbung für das beliebte Projekt einzureichen.

Langsam kehrt wieder Leben
zurück in die Kindergärten und
Kitas der Region. Für die Klei-
nen eine große Freude. Für
Erzieherinnen aber auch eine
Herausforderung. Das Corona-
Virus wird den Alltag in den Ein-
richtungen noch lange prägen.

Nichtsdestotrotz geht der
Blick nun wieder nach vorn.
Das gilt auch für das Zeitungs-
projekt Ziki. Die Heilbronner
Stimme, Hohenloher Zeitung
und Kraichgau Stimme laden
jetzt wieder dazu ein, im Novem-
ber bei Zeitung im Kindergarten
mitzumachen. Bewerbungsun-
terlagen und Informationen
wurden Mitte Juni an alle Ein-
richtungen verschickt.

SPRECHANLÄSSE

Das Projekt findet zum neunten
Mal statt. Es dient der frühen
Sprachförderung und eignet
sich besonders für Vorschulkin-
der, aber auch jüngere haben
schon mit viel Freude teilge-
nommen.

Im Mittelpunkt steht die För-
derung von Sprechanlässen im
Kindergarten und zu Hause.
Auch wenn die Kinder noch

nicht lesen können, weckt die
gedruckte Zeitung dennoch be-
reits ihre Neugier. So nähern
sich Mädchen und Jungen spie-
lerisch der Schriftsprache und
sammeln mithilfe der Zeitung

erste Erfahrungen in der Welt
der Buchstaben.

Die Dortmunder Medien-
agentur MCT hat das Konzept
entwickelt und unterstützt die
Heilbronner Stimme bei der
Organisation. Partner und
Förderer von Ziki ist die Akade-
mie für Innovative Bildung und
Management Heilbronn-Fran-
ken (AIM).

GUTE NOTEN

Zur Sicherung der hohen Quali-
tät des Projekts wertet MCT
jedes Jahr Erfahrungen von
Eltern und Erzieherinnen aus.
Organisation, Material und Inte-
resse der Kinder wurden 2019
von einer großen Mehrheit als
sehr gut bewertet. So gaben 58
von 59 befragten Erzieherinnen
an, das Projekt habe ihnen sehr
viel Spaß (38) oder Spaß (20) ge-
macht. Auch bei der Einschät-
zung, wie Ziki bei den Kindern
ankam, bekam das Projekt von
den Erzieherinnen Bestnoten.
98 Prozent waren der Ansicht,
es habe den Kindern sehr viel
Spaß oder Spaß gemacht. 57 von
59 Erzieherinnen würden gerne
wieder bei Ziki mitmachen.

Andreas Tschürtz

Bei Ziki lernen Kinder nicht nur die Welt der Buchstaben
kennen, sie basteln auch viel mit der Zeitung, machen Spie-
le, singen und tanzen – so wie hier im städtischen Kinder-
garten Fürfeld-Bad Rappenau. Fotos: Dennis Mugler

So eine Freude: Das Stimmchen ist zu Besuch! Die Kinder
im Katholischen Kindergarten St. Franziskus in Neuen-
stadt-Stein zeigen der Zeitungsrolle ihr Haus. Foto: Tschürtz

Wie hier in Eberstadt hat
Stimmchen viele Geschen-
ke von Kindern bekommen.

CORONA
Wie die Pandemie die Situa-
tion in den Kindergärten im
November beeinflussen
wird, lässt sich nicht abse-
hen. Das Medienunterneh-
men Heilbronner Stimme
und seine Partner werden
bei der Organisation der
Projektwochen im Rahmen
ihrer Möglichkeiten Vorkeh-
rungen zum Schutz von Kin-
dern und Erzieherinnen tref-
fen. Die Projektarbeit in den
Einrichtungen können alle
Teilnehmer wie immer
selbst gestalten und dabei
alle notwendigen Corona-
Schutzvorkehrungen be-
rücksichtigen. Aktuell ist an-
gedacht, wie im Vorjahr eine
Einführungsveranstal-
tung anzubieten. Ob diese
erneut mit Erzieherinnen,
Eltern und Kindern der teil-
nehmenden Ziki-Gruppen
stattfinden kann, muss zeit-
nah vor den Projektwochen
entschieden werden. at

TERMINE
Die nächsten Projektwo-
chen finden von 2. bis 20.
November statt. Ziki ist für
die Teilnehmer kostenlos.
Um eine gute Betreuung si-
cherzustellen, ist die Zahl
der Einrichtungen, die mit-
machen können, auf 40 be-
schränkt.Anmeldeschluss
ist der 8. Juli. at



Jurek und Elisa machen mit ihren Eltern dieses Jahr Urlaub am Meer. 

1.  Welchen gemütlichen Unterschlupf haben sie sich heute gemietet? Wenn du alle Begriffe von 1 bis 10 in  
das Gitter einträgst, ergibt sich in der senkrechten Spalte das Lösungswort. 

2.  Die in Aufgabe 1 gesuchten Sitzmöbel sind nummeriert. Welche Summe erhältst du, wenn du alle Zahlen  
zusammenzählst? 

3. Heute spielen viele Kinder am Strand. Wie viele Bälle kannst du finden?
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Ferien am Meer
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Im rechten 
Bild haben sich 

5 Fehler ein-
ge schlichen. 
Kannst du sie 

fi nden?

Fehlersuche
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Fledermäuse
Paula ist bei ihren Freunden zu Besuch. Welche Fledermäuse 
sind Zwillinge?

buddelspass 
Oscar verbringt den Tag am Strand. Wenn du die Buchstaben in die 
richtigen Kästchen einträgst, erfährst du, was Oscar heute ist.

spielzeug
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Welche drei Dinge sind kein Spielzeug?
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Ferien am Meer:
1.  Strandkorb – 1. Segel, 

2. Leuchtturm, 3. Schirm, 
4. Qualle, 5. Seehund, 
6. Decke, 7. Krebs, 8. 
Sonne, 9. Eimer, 10. Ball  

2.  Die Summe ist 27. 
(3 + 2 + 7 + 4 + 1 + 6 + 4) 

3.  Es sind sieben Bälle.

Spielzeug: Der Blumentopf, 
der Schirm und die Zahn -
bürste sind eigentlich kein 
Spielzeug.

Buddelspaß: Schatzsucher

Feldermäuse:

Fehlersuche: 

LÖSUNGEN
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Kurios
Viele Jahre dachte man, der 
Rhein sei nicht 1230, son-
dern 1320 Kilometer lang. 
Erst vor wenigen Jahren  
bemerkten Forscher, dass 
die Zahlen verdreht wurden. 
Sie hatten nachgemessen. 
Ihr Ergebnis stimmte mit  
Angaben von vor 1960 über-
ein. Da  war der Rhein auch 
„nur“ 1230 Kilometer lang.  

Unten im Tal hat der Rhein Kraft gesam-
melt und ist ein stolzer Fluss geworden.  
Er fließt in den Bodensee ...

Große Schiffe fahren auf 
ihm. Und große Städte 
liegen an seinen Ufern. ... und kurz nach dem 

Bodensee wird er zum  
gewaltigen Wasserfall.

Gar nicht weit entfernt von 
dem Leuchtturm entspringt 
der Rhein – ein langer und 
mächtiger Fluss. Aber hier 
oben an seinem Ursprung 
merkt man nichts von seiner 
Kraft. Rinnsale aus den Ber-
gen ringsum sammeln sich zu 
einem kleinen See. Und dort, 
wo der Tomasee als Bach den 
Hang hinunterpurzelt, sagt 
man, beginnt der Rhein.

Reise Von Leuchtturm zu Leuchtturm
Hoch in den Schweizer Alpen, da steht ein Leuchtturm. Im 
Sommer kommen Bergwanderer an ihm vorbei. Und im Winter 
türmt sich der Schnee meterhoch um ihn herum. Nur von einem 
Meer ist weit und breit keine Spur. Wie kommt das? Ziki zeigt 
es dir – bei einer Reise von den Bergen bis zur Nordsee. 
Von Andreas Tschürtz

EINSAME LEUCHTTÜRME

Im alten Leuchtturm an der Rhein-
mündung, der jetzt im Museum steht, 
wohnt längst kein Wärter mehr. In 
dem kleinen Nachbau am Oberalp-
pass in den Schweizer Bergen zieht 
dagegen jedes Jahr ein neuer Wärter 
ein. Zumindest für ein paar Tage. 
Denn Arbeit hat er wenig. Schiffe 
kommen ja nicht vorbei. Schließlich 
ist es der höchst gelegene Leucht-
turm der Welt! Meist steht der Turm 
einfach nur da und erinnert an die 
Verbindung der Berge mit dem Meer. 
Überhaupt wohnen in modernen 

Leuchttürmen keine Menschen 
mehr. Die Technik sorgt ganz allein 
dafür, dass die Signaltürme ihr Licht 
übers Wasser schicken. Wie hart und 
einsam, aber auch schön das Leben 
der Leuchtturmwärter war, zeigt das 
Buch „Hallo Leuchtturm“. Es beglei-
tet einen Leuchtturmwärter bei seiner 
Arbeit. Du siehst, wie er sich in den 
winzigen Turmzimmern einrichtet, 
wie er weit weg vom Festland mit der 
Einsamkeit lebt und vom Abend bis 
zum Morgengrauen dafür sorgt, dass 
das Licht niemals erlöscht.

Der Rhein trennt Länder 
voneinander. Er trennt 
Deutschland und die Schweiz. 
Er trennt Frankreich von  
Deutschland.

Buchtipp:
Sophie Blackall: Hallo 
Leuchtturm. NordSüd 
Verlag 2020, 48 Seiten, 
16 Euro. Empfohlen 
ab vier Jahren.  
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In Rotterdam stand einmal ein Leuchtturm, der genau 
so aussah wie der kleine Leuchtturm an der Rhein-
quelle. Für den riesigen Hafen und die großen Schiffe 
von heute ist er aber viel zu klein. Darum steht er 
schon lange in einem Museum.

Und schließlich 
fließt er in der 
niederländischen 
Stadt Rotterdam 
in die Nordsee.

To
m

as
ee

2345 Meter  
über dem Meer 

und 0 Rhein-
kilometer

0 Meter über 
dem Meer und 

1230 Rhein-
kilometer
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Ein Loblied auf den SChwanz
Wir Menschen haben keinen – aber ganz viele Tiere besitzen ihn: einen Schwanz. Und der ist für sie enorm praktisch: Der Rot-
fuchs braucht ihn zum Balancieren, der Elefant kann mit ihm tasten, das Flusspferd setzt ihn als Propeller ein und der Buckelwal
nutzt seine Schwanzflosse als Antrieb. Was man noch mit einem Schwanz anstellen kann, zeigen die Tiere auf dieser Seite.

„Bio-Unterricht“ langweilig
wird. at

☞Andrea Köhrsen: Flosse, Tat-
ze, Zottelfell. Tiere und ihre
Merkmale kennenlernen. Kos-
mos 2020, 48 Seiten, 15 Euro.
Empfohlen ab 5 Jahren.

250 Tierarten. Es zeigt, wie un-
terschiedlich sich Tiere fortbe-
wegen, wie verschieden die
„Kleidung“ ist, die sie tragen
oder was für Essgewohneiten
es in der Tierwelt gibt.

So gibt es jede Menge Details
zu entdecken, ohne dass der

solche, die scheinbar gar
keine besitzen. Die einen
können fliegen, andere blei-
ben lieber am Boden.

Das Buch „Flosse, Tatze,
Zottelfell“ wirft einen genau-
en Blick auf die Körperteile
und Gewohnheiten von über

Federn, Schuppen oder Fell,
mehrmals wiederkäuen, mit ei-
nem Happs herunterschlingen
oder gemütlich nagen: Jede
Tierart hat Merkmale, die sie
von anderen unterscheidet oder
mit anderen verbindet. Es gibt
Tiere mit riesigen Ohren und

ZEITUNG. FÜR DICH.

Lesen. Lernen. Spaß haben. Kostenlose Medienprojekte für jedes Alter
* mit Eltern-Kind-Magazin, sechsmal im Jahr kostenlos  
in allen Kindergärten

ZEITUNG IM  
KINDERGARTEN*

ZEITUNG IN  
DER GRUNDSCHULE

ZEITUNG IN  
DER SCHULE

Mit der Heilbronner Stimme  
treffen Kinder Prominente

PRESSEKONFERENZ

Die Marke für junge Leute – als Jugendseite, online 
auf stimmt.de und viermal im Jahr als Magazin

Kinderseite und Kindernachrichten:  

Jeden Tag gibt es für Kinder extra Lesestoff

LEiCHT
KiNDER

Schreibwettbewerb und  Veranstaltung zum Vorlesetag

Kinder in der Redaktion
REPORTER
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Dieses tolle Bild
haben Grundschüler in

Brackenheim-Stockheim
gestaltet. Foto: Tschürtz

Hier kommt
die Fledermaus

Auf den nächsten
Seiten erfährst du,

Spannendes über
Fledermäuse und wie
du den besonderen
Tieren helfen kannst.

Anders als Gespenster gibt es
Fledermäuse wirklich. Wenn
die Sonne untergeht, gehen sie
auf die Jagd. Das machen sie
nach Gehör. Sie stoßen hohe
Töne aus und lauschen dem
Echo – so können sie hören, wo
sich ein Hindernis, ein Feind
oder ein Beutetier befindet. Von
dir wollen die Flugkünstler aber
nichts. Du brauchst darum kei-
ne Angst vor ihnen zu haben – so
wenig wie vor Gespenstern. at
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KRASS:
IGEL UND

FLEDERMAUS

SIND VERWANDT

Ein Haus
für die

Fledermaus
Fledermäuse haben Wohnungsnot. Mit ei-
nem Fledermauskasten können wir den
Tieren helfen. Stimmchen zeigt euch zu-
sammen mit dem Naturschutzbund
Deutschland (Nabu), wie ihr mit euren
Eltern einen Fledermauskasten baut.

Manche glauben ja, die Fleder-
maus sei eine Maus mit Flügeln.
Andere denken, die fliegenden
Säugetiere könnten sich nachts
in Vampire verwandeln. Beides
ist falsch. Die nächsten bei uns
lebenden Verwandten der
Fledermaus sind der Igel und
der Maulwurf, weiß der Nabu-
Fledermausexperte Axel Ro-
schen. Und auf dem Speiseplan
der 25 bei uns heimischen
Arten stehen Insekten
und nicht unser
Blut. Bis zu 5000
Mücken vespert
eine Fleder-
maus in der
Nacht und hält
uns so viele lästi-
ge Schnaken und
den Bauern man-
chen Schädling
vom Hals. Trotz-
dem haben die
einzigen Säugetie-
re, die fliegen kön-
nen, nicht den
besten Ruf. Dass
bei der Suche
nach dem Ur-
sprung der Coro-
na-Pandemie
auch eine Verbin-
dung zu Fledermäusen nicht
ausgeschlossen wird, macht die
Sache für die Nachträuber nicht
besser.

GEMEINSAM LEBEN

Doch deshalb Angst vor den fas-
zinierenden Fledertieren zu ha-
ben, ist Quatsch, sagt der Nabu,
der sich lange schon für den
Schutz der gefährdeten Tiere

sennase selbst unter die Flügel
zu greifen: mit einem Fleder-
mausquartier. Das kann man
ganz leicht selbst bauen.

Ihr braucht einen Erwachse-
nen, der euch unterstützt. Vor al-
lem beim Holzkauf und dem Zu-
sägen der Bretter. Beim Anrau-
en mit einer Feile, Verleimen
und Verschrauben der einzel-
nen Teile könnt ihr auch selbst
mit anpacken. Und wenn ihr
Lust habt, könnt ihr den Fleder-
mauskasten zum Schluss
verzieren, so wie auf dem Foto
unten. Das macht großen Spaß.

einsetzt. Denn das Coronavirus
wird von Mensch zu Mensch
übertragen und einheimische
Arten sind auch gar nicht damit
infiziert. Überhaupt geht von
ihnen keine Gefahr für uns aus:
„Seit Jahrhunderten leben
Fledermäuse als enge Kultur-
folger in unseren Siedlungen
sehr nahe bei Menschen, ohne
als Krankheitsüberträger eine

Rolle zu spielen“, erklärt der
Nabu.

GEFAHR

Wir dagegen
sind ein großes
Problem für die
Tiere: Wir Men-

schen sind näm-
lich daran schuld,
dass einige Arten
sogar vom Aus-
sterben bedroht
sind: Erstens,
weil wir dafür
gesorgt ha-
ben, dass
ihre Nah-
rung – In-
sekten –
dramatisch
weniger

geworden sind. Zweitens
vergiften wir mit Insektiziden
ihre Beutetiere und rauben ih-
nen mit der intensiven Land-
wirtschaft den Lebensraum.
Schließlich versperren wir
durch immer besser abgedich-
tete Häuser ihre Wohnstuben.

In diesem Punkt ist es aller-
dings leicht, den Tieren mit so
drolligen Namen wie Mopsfle-
dermaus, Mausohr oder Hufei- Fo

to
s:

 F
ar

in
oz

a,
 P

re
m

iu
m

G
ra

p
h

ic
D

es
ig

n
, b

le
n

d
e1

1.
p

h
ot

o/
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
,

To
rs

te
n

 P
or

st
m

an
n

/N
ab

u
, d

p
a,

 M
ar

io
 B

er
ge

r

SO SIEHT DER
FERTIGE

KASTEN AUS

    Euer  
Stimmchen

Fledermäuse sind ganz auf
das Leben in der Luft einge-
stellt. Sie besitzen zwar
Füße, können aber nicht auf
ihnen stehen. Dafür sind
die Krallen an den Füßen so
konstruiert, dass Fleder-
mäuse ohne Muskelkraft
mit dem Kopf nach unten
hängen können. Das Ge-
wicht ihres Körpers be-
wirkt, dass die Krallen auto-
matisch „einrasten“.
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SO WIRD'S GEMACHT:
Maße auf die Bretter  
übertragen und die einzelnen 
Bauteile aussägen.
Damit die Fledermäuse Halt  
finden und nicht abrutschen,  
die gesamte Vorderseite  
der Rückwand mit einer Feile  
(oder Säge) anrauen.
Beim Zusammenbau darauf ach-
ten, dass keine Fugen entstehen. 
Zugluft schadet den Tieren. 
Keine Holzschutzmittel ver-
wenden. Wenn überhaupt, dann 
außen mit Bio-Leinöl einlassen. 

ÜBRIGENS:  
Flachkästen gelten 

als selbstreinigend,  
da die Konstruk-

tion erlaubt,  
dass die Losung 

einfach nach unten 
heraus fällt.

WICHTIG:  
Das Dach genau 
anpassen, damit 

Regenwasser 
gut ablaufen 

kann.
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Nabu-Fledermaus-Telefon:  
030 284984-5000

Fledermaus-Broschüre (2 Euro) und  
viele Infos zum Thema:  
www.NABU.de/fledermaus

Mit dem Nabu nach der Mopsfledermaus suchen: 
www.NABU-BW.de/mopsfledermaus 

Fertige Fledermauskästen kaufen:  
zum Beispiel online beim Nabu-Naturshop

DER RICHTIGE STANDORT:

 Unbehandelte Holzbretter,  
 ca. 2 cm stark

 Holzschrauben:  
 3,5 x 40 mm (ca. 17 Stück)

 3,5 x 30 mm (ca. 2 Stück)

 Bleistift

 Lineal, Geodreieck, Maßband

 Stichsäge

 Holzfeile

 Bohrmaschine, Akkuschrauber

 Pinsel, Leinöl

DAS BRAUCHST DU:

2

3

4

Der beste Standort liegt wettergeschützt Richtung Süd-Ost/
Ost. Am besten hängt man in jeder Himmelsrichtung einen 
Fledermauskasten auf. Weil die Tiere von unten anfliegen 
und sich beim Start fallen lassen, sollte der Kasten 
mindestens 4 Meter hoch hängen und keine Hinder-
nisse gegenüber liegen. Der fledermausfreundliche 
Garten sieht so aus: bunte Wiese statt englischer 
Rasen, Sommerflieder, Holunder, Liguster und 
Schneeball statt monotone Thujahecke. Nachtblü-
hende Pflanzen wie Melisse, Minze, Schnittlauch oder  
Wilder Majoran locken Nachtfalter an, die Lieblingsspeise  
vieler Fledermäuse.

HAST DU
FRAGEN?
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INTERESSE?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

07131 615-731
bewerbung@regio-zustellservice.de

Regio 
Zustellservice

GmbH

Austraße 52, 74076 Heilbronn  
www.regio-zustellservice.de

Wir suchen verantwortungsvolle Mitarbeiter  
als Stamm- und Vertretungszusteller, ab 18 Jahren,  

die in Wohnortnähe die Briefsendungen  
für unseren Auftraggeber RegioMail pünktlich und  

zuverlässig verteilen.

Informationen unter www.regio-zustellservice.de

BEWEGEND GELD VERDIENEN ALS

NEBENJOB/ TEILZEIT/ VOLLZEIT

Zusteller(m/w/d)

Auftraggeber und Kooperationspartner


